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Allgemeine Angelegenheiten der Verwal­
292 tung und Verwaltungs gerichtsbarkeit 

REGIERUNG VON OBERBAYERN 

' 
293 

Zweite Rechtsverordnung zur Änderung der Rechtsverord­
293 nung zur Neugliederung der Standesamtsbezirke im Landkreis 

Ffusterueldbruck 0 

Vom 24. November 1986 200-2002-6/86 

Aufgi-und des § 52 Abs. 1 des Personenstan°dsgesetzes in der 
294 	 Fassung vom 8: August 1957 (BGBI I S. 1126), zuletzt geändert 

durch Gesetz vom 10. September 1980 (BGBI I S. 1654), in 
Verbindung oiit Art. 1 Abs. 1 des Gesetzes zur Ausführung des 
Personenstaridsgesetzes vom 24. Juli 1975 (BayRS 211-1-1), erläßt 

o die Regierung von Oberbayern folgende Rechtsverordnung: 
294 

§ 1 

§ 1 Nr. 6 Buchst. ader Rechtsverord·nung der Regierung von 
Ob~bayern zur Neugliederuo.g der Standesamtsbe~irke im Land­

295 kreis Fürstenfeldbruck vom 27. Februar f978 (RAB1 OB S. 86), 
zuletzt geändert durch Rechtsverordnung vom 16. November 1979 
(RAB1 OB S. 249), erhält folgende Fassung: 

299 
"Es wird ein Standesamtsbezirk Grafrath gebildeto Er umfaßt d as 
Gebiet 

.' a) der Gemeinde Grafrath, 
311 b) der Gemeinde .Kottgeisering und 

c) der Gemeinde Schöngeisingo 
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BEZIRK OBERBAYERN 

Verordnung des Bezirks Oberbayern über den Schutz des 
Chiemsees, seiner Inseln und Ufergebiete in den Landkreisen 
Rosenheim und Traunstein als Landschaftsschutzgebiet 
("Chiemsee-Schu tzverordn ung") 

Vom 6. November 1986 

Der Bezirk Oberbayern erläßt aufgrund von Art. 10 Abs. 2 in 
Verbindung mit Art. 45 Abs. 1 Nr. 3 und Art. 45 Abs. 2 Satz 3 des 
Bayerischen Naturschutzgesetzes - BayNatSchG - (BayRS 791­
l-U), zuletzt geäridert durch Gesetz vom 16. Juli 1986 (GVBI 
S. 135), folgende Verordnung: 

§ 1 


. Schutzgegenstand 


Das im Gebiet der Landkreise Rosenheim und Traunstein liegende 
Chiemseegebiet wird unter der Bezeichnung "Chiemsee und Ufer­
gebiete" in den in § 2 näher bezeichneten Grenzen als Landschafts­
schutzgebiet geschützt. 

;&..... . § 2 

Schutzgebietsgrenzen 

(1) Das Landschaftsschutzgebiet hat eine Größe von ca. 12690 ha 
und liegt iffi Gebiet der Gemeinden Bernau a. Chiemsee, Breit­
brunn a. Chiemsee, Chiemsee, Gstadt a. Chiemsee, Prien 
.a,. Chiemsee 'und Rimsting (Landkreis Rosenheim), Chieming, 
Grabenstätt, Seeon-Seebruck und Übersee (Landkreis Traunstein) 
und der gemeindefreien Gebiete Chiemsee (See) und Chiemsee~ö-
ser (Lancikreis T raunstein). ' 

(2) Die Grenze des Landschaftschutzgebietes verläuft wie folgt: 


1. Im Westen: 

'Der Gre=verlauf folgt im Westen ab der Landkreisgrenze Traun­

srein/Rosenheim det Staatsstraße 2093 vonSeebruck kOIIllllend 

über Gollenshausen, Schalchen nach Gstadt a. Chiemsee und 

umfahrt ' in Gstadt a. Chiemsce den bebauten Ortsbereich im 
Osten, Süden und Westen, wo die Schutzgebietsgrenze wieder auf ' 
die Staatsstraße 2093 trifft und nach Westen entlang dieser nach 
:Breitbrunn a. Chiemsee verläuft.' ' 

:.&\'iller umfahrt sie den bebauten Bereich im , Osten, Süden , und 
' ·.~~esten und trifft auf die Staatsstraße 2093; entlang dieser verläuft 

die Grenze über, Wolfsberg;Breitenloh, Hochstätt, Aiterbach, 
Grub bis zur Eisenbahrilinie Rosenheim-Salzburg, der sie bis zur 

' :Bahriu"nterführung nach Rimsting und weiter entlang der Eis,en­
' bahnlinie Rosenheim-Salzburg bis· nach Prien a. Chiemsee 'folgt. 

3Arn, Nordrand von Prien a. Chiemsee knickt die Grenze nördlich 
der Einmündung d~r Ostemacher Straße an der Bebauungsgrenze 
ab, uIDfährt diese i.n1 Norden Und verläuft nach . Querung der 
Osternacher Straße entlang des Wegei zum Gehöft Hallwang nach 
Süden. . 
-Dann verläuft sie ap1 Nordrand der Bebauung nach Osten und 
weiter nach Süden bis zur Chiernseebahn. 
'Entlang der Bahn in ösclicher Richtung verläuft.die Gre=e bis zur 
Kreuzung der Osternacher Straße und der Seestraße, ·hier weiter 
entlang der Seestraße in die Harrasserstraße einbiegend. , 

und weiter enr12ng dieser in Richtung Osten und Süden Zur 

Ernsdoner Straße, dann die Emsdoner Straße in Richtung Süden 

entlang, weiter an der Watzmannstraße, umfährt ab deren Ende die 

Ferienhaussiedlung im Süden und Westen, mündet in die Rausch­

bergstraße ein und verläuft weiter bis zum Laubensteinweg. 


'Am Laubensteinweg entlang verläuft sie in Richtung Westen bis 

zur Rauschbergstraße und an dieser entlang bis zum Moosweg, in 

den sie einmündet und führt ab hier entlang der Südseite des 

bebauten Ortsrandes bis zur Eisenbahnlinie Salzburg- Rosenheim, 

welche die Grenze des Schutzgebietes bis zur Chiemseestraße in 

Bernau a. Chiemsee bildet. 


2.Im 'Süden: 

'Die Schutzgebietsgrenze verläuft im Süden entlang der Chiemsee­
straße in Bernau a,' Chiemsee bis zur Hochfellnstraße, entlang 
dieser in Richtung Osten und Süden bis zur Einmündung 'des 
Feldweges, dem die Grenze in gerader .Linie nach Osten folgt. 

'Dann führt sie an der Nordseite der Justizvollzugsanstalt Bemau 
a. Chiemsee vorbei, dann entlang des don bestehenden Grabens ' 
weiter in Richtung Osten, bis er auf den in Nord-Süd-Richtung 
verlaufenden Graben trifft. 

'Diesem fol2t sie in Richtung Süden bis zum Schnittpunkt mit dem 
, in Richtung- Ost-West v~la~fenden Weg . 

'Ab hier verläuft sie in Richtung Osten entlang dieses Weges und 
des nördlich versetzten Weges zum Ort Chiemseemoos. 

'Von don entlang der Mühlerutraße nach Osten zum Überseer 
Bach, 


, Am Ostufer nach Norden zur Bundesautobahn MÜDchen"":Salz­

burg und entlang deren Nordrand in östlicher Richtung bis zur 

Ausfahrt Grabenstätt. 


3. Im Osten: 

'Von dort weiter in nordöstlicher Richtung entlang der Staatsstraße 
2096 bis zum Ortseingang von Grabenstätt. 

'Den Ort Grabenstän im'Westen umgehend kehrt die Grenze am 
nördlichen Ortseingang wieder zur Staatsstraße 2096 zurück und 
folgt dieser Straße bis Hirschau. , 
,'Anschließend verläuft sie am westlichen Onsrand von Hiischau, 
weiter entlang des Oberhochstäner Baches bis auf Höhe von 
Hagenau und dann entlang eines Fddweges über .Oberhochstätt ' 
nach Chieming. 
'Hier folgt sie dem Krebsbach bis kurz vor die Mündung und 
verläuft dann weiter in nordwestlicher Richtung nach Stöttham 
und von dort entlang des Fahrweges durch das Arlachinger Moos 
und den Eichet-Wald zur Staatsstraße 2095. 
'An dieser nach Nordwesten und dann entlang einem Fahrweg und 
anschließend am Waldrand nach Norden verläuft die 'Grenze bis 
zur Staatsstraße 2093. 

4. Im Norden: 
" Entlang dieser Straße und der Staatsstraße 2095 erreicht die Grenze 
, Seebruck und verläuft weiter in Y"est;licher Richtung über den 
Chiemsee-Uferweg bis zur Staatsstraße 2095, der sie in Richtung 
Gollenshausen bis zur Landkreisgrenze Traunstein/Rosenheim 
folgt. ' 

(3) Folgende Ortsteile smd vom Gdtungsbereich der Verordnung 
ausgenommen:, 

.Von dieser nach Westen abknickend, folgt sie entlang der Südseite , L Ortsteil Western ach, Markt Prien a. Chiemsee: ,Y:fR';.'J ' 

der Bebauung und weiter in südwestlicher Richtung entlang der 
 Die Abgrenzung verläuft im Norden, Osten und Süden entlang der 
Bebauung unterhalb des Herrenberges, bis sie östlich an der Evan­ Grundsriicksgrenzen, im Westen am 6stwärtigen Ufer der Prien. 
gelischen Kirche vorbei in die Dr.-Otto-Eyrisch-Straße einmündet 

2. Ortsteil Osternach, Markt Prien a. Chiemsee:, und entlang dieser bis zur Ernsdorfer Straße verläuft. 
Die Abgrenzung verläuft im Norden ab der Westgrenze FI.Nr. 533-rw'eiter führt sie an der Ernsdorfer Straße und Heubergstraße in 
der Gemarkung Prien a. Chiemsee entlang der Osternacher Straße,' Richtung Norden, umfährt den Bereich des Bebauungsplans 
der Westgrenze der Bebauung am K~fenweg, weiter an der"Ernsdorfer Kiesgrube" westlich der Heubergstraße und verläuft 
nördlichen Bebauungsgrenze am ForeUenweg; im Osten an derweiter entlang der Heubergstraße bis zum Nordrand der Bebauung 
osrwärtigen Grundstücksgrenze der Bebauung nSchratzenweg" ; imund in Richtung Osten an dieser entlang bis zur Kranzhomstraße 
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Westen westlich der bebauten Grundstücke zurück zum 

3. OnsteiJ 	 Gemeinde 
Die 	 umfaßt entlang der Grundstücks- und 

bebauten Flächen von 

Grenzen des sind in einer Karte 
M 1 : 25000 (Anlage) und in einer Kane M 1 : 10000 

'Die Karte MI: 10000 ist bei der 
bei den Landratsämtern Rosenheim 

für den Grenzverlauf MI: 10000 
np,ne""'. der ;)a'lCIlZt:lClmlm!~l 

Karte M 1 : 10 000 wird bei den in Absatz 4 Sat:z2 
archivrnäßig verwahrt und ist don wäh­

rend der Dienststunden <U.l!';Clllel.li L.Uj;'WJ,;,U\;l,l. 

Landscllattsschluo:gebi<~ besondere 
solche über 

den Schutz von 
UDDeStanaen, bleiben sie unberührt, 

§ 3 

Schutzzweck 

Zweck des 
ISt es vor 

§4 
Verbote 

In dem in § 1 sind alle 
die den Charakter des verändern' oder 

besonderen' Schutzzweck (§ 3) zuwiderlaufen. 

(1) Der Erlaubnis wer De:WSlcn 

L DalJ.ll(;Ut: ,.n.LW<~\eil (Art. 2, 
Bauordnung -_ zu 'errichten, 

auch wenn sie einer 
\Je:51a,n;u,u~ nicht hierzu zählen insbesondere 

zu 

a) Gebäude (Art. 2 Abs. 2 BayBO), z, B, 
Boots- und Buden, 

tehütten, land- und 

b) 

c) und .... "I-''',""''!;'-U 

d) der Abb~u von 

nl.ngen J oder die 
rung der J:loderlgesral 

oberirdisch über den LU"''''"d~;'C 
unterirdisch Wasser zu 
und Ablauf des Wassers oder den 
neue Gewässer herzustellen oder 

3. mittels 
Graberuräse zu räumen; 

4. Naß- und Feuchrgebiete oder 
sem im Sinne des Art. 6 d 
sem oder trocken zu 

6. ober- oder unterirdisch 
..,.~,·Ip<.~~ oder Masten und 

8. 	 den Uferbewuchs im Sinne des Art.' 2 des 
- BayWaldG -, insbesondere 

Bäume und Baumgruppen am Ufersaum zu UC.'C1Ul'.Cll 

wesentlich zu Art. 2NatEG bleibt im 

9. Kahl.biebe über 0,25 ha vorzunehmen oder Laubwald- und 
Mischwaldbestände in reine Nadelholzbestände 

10. den 
Bestände von w"s,,'rnTI 

in Bestände von 
sowie chemische Mittel 
Röhricht oder zur 
bleiben Schilfbestände in 

oder 

12. 	 von Straßen, und Plätzen mit Krafdahrzeu­
aller Art zu fahren oder diese dort "h'7"CI~",1 
Fa.llrZeul~e zur und forsrwirtschaftlichen 

tung; 

13. außerhalb LUI~t:l,;ILS5ellC;1 Plätze zu Wohnwagen (auch 
Klappanhänger) motorisierte Wohnfahrzeuge abzustellen, 
dies zu oder im' Rahmen . offene 

insbesondere Grillgeräte, zu oder zu betrei­
unverwahrtes Feuer 

14. den Chiemsee mit 	 zu 
hierzu zählen 	 Segelboote, dereIl öder rJLU.,.IWJ­

zum Erreichen des Ufers bei 

15. in Booten auf dem See zu uuen"'''J die Wasserlläche 
Wohn booten zu befahren sowie diese zu 

'16.d6J. wasse:rSK.lSp'Or 	 auszuüben; 

17. Boote ~d' '"',,,.4hrp.... _ 

Plätze zu 

18. Boote und Surfbretter in Bereichen mit Schilfbewuchs ode 
empfindlicher 

19, Bojen 

in den Chiemsee 

außerhalb 

21. außerhalb der dem öffentlichen Verkehr einschließlich deI 
Reiten Straßen, und Plätze und außerhalb cl, 

http:U.l!';Clllel.li
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mit Zustimmung des jeweils ön:lich zuständigen La.ndratsamtes als 
Reirwege gekennzeichneten privaten Wege und Plätze zu reiten; 

22 . Verkaufswagen aufzustellen oder Verkaufssrellen 1.!nd Auroma­
ten zu errichten, zu betreiben bzw. anzubringen ; 

23. Gegenstände, soweit sie nicht ohnehin den Vorschriften des 
AbfalLrechtes unterliegen, an anderen als den hierfür zugelassenen 
Plätzen abzulagern, auch dann, wenn keine Aufschürrung im Sinne 
des Baurechts beabsichtigt ist. 

r 

(2) Hiervon unberührt bleiben die Erlaubnispflicht für Maßnah­
men bei Naß- und Feuchtflächen gemäß An:. 6 d Abs. 1 BayNat­
SchG. 

(3) Die Erlaubnis ist, unbeschadet anderer Rechtsvorschriften, zu 
eneilen, wenn das Vorhaben nicht geeignet ist, eine der in § 4 
genannten Wirkungen hervorzurufen oder diese Wirkungen durch 
Nebenbestimmungen ausgeglichen werden können. 

(4) Wird di.e Erlaubnis mit Nebenbestimmullgen eneilt, kann eine 
Sicherheitsleistung verlangt werden. 

(5) 'Für die Eneilung der 1;rlaubnis ist das Landratsamt als untere 
Naturschutzbehörde zuständig, in dessen Bereich das Vorhaben 
ausgeführt werden soll. . 

.. " 'Die Eneilung der .Eriaubnis bedarf für Vorhaben, die besondere 
ökologische oder besondere optische Auswirkungen haben oder 
denen eine überönliche Bedeutung zukommt, der Zustimmung der 
Regierung von Oberbayern als höherer NarurschD-tzbehörde. 

'Dies gilt, soweit nicht die Eneilung einer Befreiung erforderlich 
ist, insbesondere für Bauvorhaben nach § 5 Abs. 1 Nr. 1 Buchst. a 
urid c, für Aufschünungen oder Abgrabungen mit einer Grundflä­
che von über 1 ha nach § 5 Abs . 1 Nr. . 1 Buchst. dund fiir 
Freileitungen ab 110 kV-Neni:lspannung nach § 5 Abs . 1 Nr. . 6. 

§ 6 

Ausnahmen 

Von den Beschränkungen diese, Verordnung bleiben ausge­
nommen: 

1. die ordnungsgemäße land- und fischerei wirtschaftliche Boden­
nutzung 'sowie die forstwirtschafiliche Bodennutzung mit dem 
Ziel, Anpflanzungen bzw. Wiederaufforsrungen nur mit standort­
gerechten und standonheirnischen Gehölzen vorzunehmen; unab­
hängig davQn gilt jedoch § 5 Abs. 1 Nm. 1,2,3,4,7,8,9 und 10; 

2. die Errichtung von· sockeUos~Weide- und Forstkulturzäunen . 
·ohne Verwendung :von Beton; 

3. das Ver1egen von nicht ortsfesten Anlagen zur Beregnung der 
Sonderkulturen lind zur Versorgung des Weideviehs mit Wasser 
sowie von Zuleitungen zu elektrischen Weidezäunen; 

4. die rechtrriäßige Ausübung der Jagd und Fischerei; 

5. Maßnahmen zur Unterhaltung von Gewässern und deren Ufern · 
und von Di-änanlagen sowie Maßnahmen der Ge'wässeraufsic~t; 
unabhängi-g davon gilt jedoch § 5 Abs. 1 Nr. 3; 

6. Maßnahmen zur Unterhaltung von Straßen, .wegen und Plätzen 
einschließlich d~ Verkehrssicherung; . . . 

_'7. 'd~r Be~eb, die fustandsetzungund die 6;dnungsg~e·Unter­
haltung yon bestehenden Energie-, · Wasserv.er~rgungs- oder Ent­
sorgungsanlagen sowie von bestehenden EUlIlchtungen der Lan­
desveneidigung, der Deutschen Bundespost und der Deutschen 
Bundesbahn; 

8. Maßnahmen der Landschafts-, Park~ und Denkmalpflege sowie 
der Gartengestaltung, die von den zuständigen staatlichen Verwal­
tungen durchgeführt werden, soweit diese dem Schurzzweck (§ 3) 
dieser Verordnung nicht widersprechen; 

9. die genehmigte Linienschiffahn:, der Einsatz von Motorbooten 

durch dieWasserrettungsdienste und die Wasserschurzpolizei , der 

Einsatz von Motorbooten, welche zur Erfüllung öffentlicher Auf­

gaben bestimmt sind, der Betrieb von MotOrbooten, welche als 

Arbeits- und Rerrungsboote für die Sportvereine und gewerblichen 

Bootsverleiher dienen, die Benutzung von Elektrobooten sowie 

der Betrieb von Spon:motOrbooten nach dem gegebenen Komin­

gent der SchiHahn:sbekanntmachung und der Betrieb von Booten 

durch Bewohner der Inseln; unabhängig davon gilt jedoch § ;:; 

Abs. 1 Nr. 18; . 


10. die zur Erhaltung der Funktionslähigkeit des Landschafts­

schutzgebietes . norwendigen und von den Narurschutzbehörden 

angeordneten Überwachungs-, Schutz- und Pflegemaßnahrnen; 


11. das Aufstellen oder Anbringen VOR amtlichen Verbots- und 

Hinweiszeichen, Warntafeln, Wegemarkierungen oder zulässigen 

W6hn- und Gewerbebeze.ichnungen an Wohn- und Betriebs­

stätten. 


§ 7 

Befre.iungen 

(1) Von den Verboten nach § 4 dieser Verordnung kann gemäß 
An. 49 BayNatSchG im Einzelfall Befreiung eneilt werden, wenn 

1. überwiegende Gründe des allgemeinen Wohls die Befreiung 
erfordern oder . 

2. die Befolgung des Verbots zu einer offenbar nicht beabsic:htigten 
Härte führen würde und die Abweichung mit den öffentlichen 
Belangen im Sinne des Bayerischen Narurschutzgesetzes, lnsbeson­
dere mit den Zwecken des Landschaftsschutzgebietes »C-hiemsee 
und Ufergebiete" (§ 3), vereinbar ist oder 

3. die Durchführung der V~rschrift zu einer rucht gewolhen Beein­
trächtigung von Natur und Lan-dschaft führen würde. 

(2) Wird die Befreiung mit Nebenbestimmungen en:eilt, kann eine 
Sicherheitsleistung verlangt werden. 

(3) 'Für die Eneilung der Befre.iung ist das Landratsamt als untere 
Naturschutzbehörde zuständig, in dessen Bereich das Vorhaben 
ausgeführt werden soll. 

'Die weilung der Befreiung bedarf, unbeschadet anderer Rechts­
vorschriften, für -Vorhaben, die den Bestand des Landschafts­
schutzgebietes oder die Erreichung des Schutzzweckes (§ 3) in 
Frage stellen können, der Zustimmung der Regierung von ~ber­
bayern als höherer Naturschutzbehörde. . . 

'Be.i Vorhaben der Landesverteidigung und desZivilschutzes ent­
scheidet über die .Befreiung das Bayerische Staatsministerium für 

. . Landesentwicklung und Umweltfragen als oberste Naturschutzbe­
horde (An. 49 Abs. 3 Satz 1 Halbsatz5 BayNatSchG). . 

§ 8 

Ordnungswidrigkeiten 

(1) Nach An. 52 Abs. 1 Nm. 3 und 6 BayNatSchGkann mit 
Geldbuße bis zu fünfzigtausend Deutsche Mark 'bele~ ,werden, 
wer vorsätzliCh. oder fahrlässig . ;, ." , 

1. Maßnahmen oder Handlungen nach § 5 Ahs. 1 Nm. 1 bis 23 
ohne die erforderliche Erlaubnis vornimmt; . 

2. einervollziehbaren Nebenbestimmung in Form der Auflage zu 
einer Erlaubnis oder Befreiung nach § 5 Abs. 4 oder § 7 Abs . 2 der 
Verordnung nicht nachkomrrn. 

(2) Die Einziehung von Gegenständen bemißt sich nach Are. 53 
BayNatSchG. 
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§ 9 

lnkrafnreten, Außerkrafttreten 

(l) Diese Verordnung trin einen Tag nach ihrer Bekanntmachung 
im Amtsblatt der Regierung von Oberbayern in Kraft. 

(2) Gleichzeitig tritt die Verordnung d.es Bezirls Oberbayern über 
den Schutz des Chiemsees, seLiler Inseln und Ufergebiete in den 
Landkreisen Rosenheim und T raunstein als Landschaftsschutzge­
biet vom 26. Juli 1966 (RABI OB 1967, S. 29), geändert durch 
Verordnung vom 26; Februar 1980 (RABI OB S. 126), außer Kran. 

München, 6. November 1986 

Bezirk Oberbayern . 

Georg Klimm 

BezLrkstagspräsident RABI OB 5.299 

.. ~ 

....•. ..•.., ., . 
. '" 
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Landese:ntwicklung und Umweltfragen 
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stufe 2 zu · Forschungszwecken durchgeführt werden 
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Oberbayern über den Schutz des Cruemsees, seiner In­
seln und Ufergebiete in den Landkreisen Rosenheim 
und Traunstein als Landschaitsschutzgebiet("Cruem­
see-SchutzVerordnungU 
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Bauwesen 
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Bundesfemstraßengesetz (FStrG) und Gesetz über die 

UinweltverWglichkdtsprüfung (tNPG); . 

Umbau c;:ies Knotenpunktes Schneiz1reuth an der Bun­

desstraße 21 1 305 Melleck - Schwarzbach zum Kreis­

verkehrsplatz .. 


Schulwesen 


Bayerisches Gesetz über das Erziehungs- und Unter­
richtsWesen (BayEUG); . 

Bildung eines Landesfachsprengels für den AusbU­
dungsberuf "Kanalbauer/Kanalbauerin" 


.Vierundzwanzigste Rechtsverordnung ~ ..Änderung 

derReChrsVefordnung über die Gliederung der Volks­
schulen im Landkreis TraunStein 
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Oberbayerisches Amtsblatt 

Amtliche Bekanntmachungen der Regterung von Oberbayern, des Bezirks 
Oberbayern, der Regionalen Planungsverbände u71d der Zweckverbände zn 

Zum 1. Oktober 2003 ist bei der REGIERUNG VON OBER­
BAYERN die Funktion 

der Leiterin/des Leiters des Sachgebietes 230 

neu zu besetzen . 

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere folgende Bereiche: 

~ Allgemeines Kommunalrecht 

- Knmml-'fI.?.!~ Abfj-?-be~ 


- Kommunales Dienstrecht 

- Stiftungen . 

- Denkmalschutz 

- Kirchenangelegenheiten 


Die Tä~gkeit ist abwechslungsreich, vielseitig und sehr ver­
antwortungsvoll. Neben der Wahrnehmung der Führungsauf­
gaben für ca. 15 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind zum 
Teil schwierige Rechtsfragen zu entscheiden. 

Wir suchen eine Beamtin/einen Beamten der Bayerischen 
. Sta2.tsverwaltung (Juristin/Jurist, Besoldungsgruppe A 14 
bis A 16), mit mehrjähriger Berufserfahrung, möglictlst auch 
im Kommunalrecht. . 

Wir erwarten 

- gute juristische Kenntnisse . 
_ überdurchschnittliche Führungs- und Sozialkompetenz, 

Freude an selbstständiger Tätigkeit, Verhandlungs geschick, 
Tearnfähi.gkeit, Engagement und Belastbarkeit, Ideenreich­
nim; sicheres Auftreten, Sinn für das Wesentliche und für 
praxisgerechte Lösungen unter besonderer Berücksichti­
gung der kommunalen Belange, Bereitschaft und Fähigkeit 
zu verständnisVoller Beratung .. 

- Entscheidungs- und Durchsetzungsfähigkeit. 

Nähere Auskünfte erteilt 

Herr Abteilungsdirektor Dr. Bernd-Dietmar Krüger, . 
Regierung VOll Oberbayem, Telefoll 089/2176-2694 oder 

. Herr Ltd. RD, Franz L~tz, Regierung von Oberbayem, 
Telefon 089/2176-2330. 


Ihre (formlose) Bewerbung richten Sie bitte bis spätes­

tens 29_ August 2003 


an Herrn Regierungsvizepräsident Dr. Wolfgang Ku­
llert, Regierung von Oberbayern, Maximilianstraße 39, 
80538 Müncheo._ 

. 
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Angelegenheiten des Bezirks Oberbayern 

BEZIRK OBERBAYERN 

Verordnung zur Änderung der Verordnung des Bezirks 
Oberbayern über den Schutz des Chiemsees, seiner 
Inseln und Ufergebiete in den Landkreisen Rosenheim 
und Traunstein als Laudschaftsschutzgebiet("Chiem­
see-Schutzverorduung") 

· Vom 16. Juli 2003 

Auf Grund von Art. 10 ·Abs . 2 in Verbindung mir Art.45 Abs. 
2 Satz 3 des Bayerischen Naturschutzgesetzes - BayNatSchG ­
(BayRS 791 -1-U) in der Fassung der Bekannum.chung vom 
18. AUgust 1998 (GVBI S. 593), geändert durch § 8 des (';eset­
zes vom 24. Dezember 2002 (GVBI S. 975), erlässt der Bezirk 
Oberbayern folgende Verordnung: 

§ 1 

Die Verordnung über den Schutz des Chiemsees, seiner Inseln 

und Ufergebiete in .den Landkreisen Rosenheim und Traun­

· stern C"Chiemsee-Schur:zverordnung") vom 6. November 1986 

(RABI OB S. 299) wird wie folgt geändert: 


l .· ':Die G:-e~...zeri dcs l..itllbchaftsschutzgebiets werden im Be­
reich der Gemeinde Bemau a. Chiemsee und des Marktes 
Prien a. Chieaisee, Landkreis Rosenheim, teilweise neu festge­

· setzt 'Aus dem Geltungsbereich (§ 2) werden die in den bei­
liegenden·Karten (Anlage 1, Anlage 2 und Anlage 3) Maßstab 
(M) 1 : 25 000 und 1 : 10 000 gekennzeichneten Flächen her­
ausoenommen. 'Die Karten sind Bestandteil dieser Verord­

. 0 

nung; inSofern werden die in § 2 Abs. 4 genannten Karten M 
1 : 25 000 und 1 : 10000 ersetzt. 'Maßgebend für den Grenz­
verlauf ist die Karte M 1 : 10000. 'Es gilt die Innenkante der 
AbgrenzungSlinie .. 

2. § 2 wird wie folgt geändert: 

a) 10 Absatz 1 wird die Zahl n 12690" durch die Zahl n 12603" 
ersetzt. 

b)Absatz 2 Nr. 1 wird wie folgt geändert : 

ba) Satz 4 er~t folgende Fassung: 

· ~Dann verläuft sie am Nordrand der Bebauung nach Osten bis 
~ Chiemsee, von hier entlang des Ufers; vorbei am fufen 
Prien bis zum Schilfionenbestand, der dem Grundstück Fl:Nr. 

. 	2315, Gemarkung Prien, vorgelagert ist (nach Realisierung des 
Bebauungspb.n.s Nr. 77 nStock Süd" des Marktes Prien. a. 
Chiemsee befindet sich hier landseitig die Südsciteder Schiffs­
hütt~ 2), hier in westlicher Richtung abknickend bis zur östli­
chen· Grenze des Grundstücks Fl.Nr. 717, Gemarkung Prien, 
dann nach Süden entlang der öStlichen Grundstücksgrenze 
des Grundstücks Fl.Nr.717, Gemarkung Prien, bis zum südöst­
lichen Endpunkt ·.des Grundstücks Fl.Nr. · 717, Gemarkung 
Prien, dann ru.ch Westen abknickend bis zur Harrasser Straße, 
von hier kurz nach Norden, dann nach Westen abknickend . 

...	folgt sie entlang der Südseite der Bebauung und weiter in süd­
westlicher Richtung.entlang der Bebauung unterhalb des Her­
renbergs, bis sie östlich an der Evangelischen Kirche vorbei in 
die Dr.-Olto-Eyrisch-Srraße einmündet und entlang dieser bIS 
zur Errisdorfer Straße verläuft." 

bb) Die bisherigen Sätze 5 und 6 werden aufgehoben. 

- be) Der bisherige S'atz 7 wird~Satz 5 und erhälr folgende 
Fassung: 

' Weiter fuhrt sie zur Ernsdorfer Suaße, umschließt den OmeU 
Harrass bis zur Harrasser Suaße, weiter nach Norden bis zur 
Wat:z.mannsuaße, umfährt die Ferienhaussiedlung im Süden 
und Norden, mündet in die RaLlSchbergstraße ein und verläuft 
weiter bis zum Laubensteinweg." 

bd) Der bisherige Satz 8 wird neuer Satz 6; gleichzeitig wird 
darin das WOrt "Chiemseestraße" durch die Worte "Bundes. 
autobahn A 8/ Westseite" ersetzt. 

c) Absatz 2 Nr. 2 Satz 1 erhält folgende Fassung: 

,,'Die Schurzgebietsgrenze verläuft im Süden im Bereich der 
Gemeinde Bemau a. Chiemsee entlang der Westgrenze der 
Bundesautobahn A 8 München - Salzburg bis .zur Anschluss­
s teUe Chiemseepark Felden, Querung der Bundesautobahn 
(Kreissuaße RO 14), Fortführung entlang der Hochfellnstraße 
in Richtung Osten bis zur Einmündung des Feldwegs, dem 
die Grenze in gerader Linie nach Osten folgt." 

d) Absarz 3 wird wie folgt geändert: 

da) Halbsatz 1 erhält folgende Fassung: 

"Folgende Gemeindetcile bzw. Grundstücke/Grundstücksteil~ . 
flächen sind vom Geltungsbereich ausgenommen:" 

db) In den Nm. 1., 2. und 3. wird das Wort nOrtSteil" durch 
das WOrt "Gemeindeteil" ersetzt.. . 

dc) Es wird folgende .Nr. 4 eingefügt: 

,,4. Im Bereich des Gemeindf':tF'i1S C!--JerY'.see?;;.;k fc.ldcu, Ge· 
meinde Bernau a. Chiemsee, die Grundstücke und Grund­
stücksteilllächen: 

a) Chiemseepark Felden/West, Gemarkung Bernau, 
Fl.Nrn. 375 T, 401/1 T, 402/ 2 T, 402/ 4 T, 403, 403/ 1, 404/2 , 

. 404/3, 2130 T, 2131, 2131/1, 2131/3, 2131/4, 2131/5, 2131/6, 
2131/7,2131/8,2131/9,2131/13,2132,2133,2134/1,2134/ 3 T, 
2136 T, 

b) Chiemseepark Felden/Mitte·Ost, Gemarkung Bemau, 
FLNrn. . 2004T, 2004/11 T (Fläche der Bundesautobahn A 8), 
2125 T (OSt - Hafenzone) , 2125/ 1, 2125/ 2, 2125/3, 2125/ 7, 
2125/ 8, 2125/ 12,2125/ 13 , 2125/ 14, 2126 T (Osthälfte), 
2126/ 1,2127,2128/ 2,2129 T, 2051 T, 2052/ 7, 2052/ 8, 2055/ 1, . 
2055/ 2, 2056/ 1, 2056/ 2, 2057/ 1, 2057/ 2, 2058, 2058/1, 
2058/ 2, 2059 T, 2059/ 2, 2059/3, 2059/ 4, 2059/5, 2059/ 6, 
2059/7,2059/ 9,2064,2117,2117/ 1," 

3. § 5 Abs. 5 Sätze 2 und 3 werden aufgehoben. 

4. § 7 Abs. 3 Satz 2 wird aufgehoben; der bisherige Satz 3 wird 
neuer Satz 2. . 

5. In § 8 Abs. 1 werden die Worte ~,Deutsche Mark" durch das 
WOrt nEuro" ersetzt. 

§2 

Diese Verordfl.uug tritt einen: Tag ruch ihrer Bekannonachung 

'. im Oberbayerischen Amtsblatt in Kraft. . 


München, 16:Juli 2OÖ3 
Bezirk Oberbayern 

Franz Jungwirth 
Bezirkstagspräsident 	 OBABl 2003, S. 126 
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SChutzgebietskarte 

zur Verordnung zur Änderung der Verordnung 

des Bezirks Oberbayem Ober den Schutz .des 

Chiemsees, seiner Inseln und Ufergebiete in 

den landkreisen Rosenhelm und Traunstein 


als Landschaftsschutzgebiet 

·Chiemsee und Ufergebiete" 


vom 1 G.Juli 2003 


~ 
Bezirk Oberbayem Franz Jungwlrth 

. BezirkstagspräsIdent . 

(Verzeichnis der Landschaftsschutzgebiete beim 
Landesamt für Umweltschutz Nr. OSS 02) 

Herauszunehmende Fläche 

Abgrenzungslinie 

Maßstab 1 : 25000 
Kartengrundlage: 

Raslerdalen der Topographischen Karte 1:25000, Blatt 8140 


Geobasisdaten des Bayerischen Landesvermessungsamtes 

tlttp://www.geodaten.bayern .de 

Nutzungserlaubnis vom 6.12.2000,Az.: VM 3860 B · 4562 


http:tlttp://www.geodaten.bayern.de
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SChutzgebietskarte 
. . 

zu'r Verordnung zur Änderung der Verordnung 
des Bezirks Oberbayern über den Schutz des . 
Chlemsees, seiner Inseln und Ufergebiete in 

den Landkreisen Rosenheim und Traunstein 


als Landschaftsschutzgebiet 

"Chiemsee und Ufergebiete' 


vom 16.Ju1l2003 


.~ 
Bezirk Obetbayem 	 Franz Jungwirth 


Bezirks!agsprisidenl 


(Verzeichnis der Landschaftsschutzgebiete beim 

Landesamt für Umweltschutz Nr. OSB 02) 


:: "' ':I ' '(-i . Herauszunehmende Fläche 
~J 

Abgrenzungslinie 

Maßstab 1 : 10 000 
Ka rien grundlage: 
Rasterdaten der Flurkarten im Maßstab 1:5000 
Blätter SO 15·26; 15·27, 16-26 und 16-27 

GeobasisdQten des Bayerischen Landesvermessungsamtes 
http://www.geodaten.bayern.de 
Nutzungserlaubnis vom 6.12.2000.A2.: VM 3860 B - 4562 

http:6.12.2000.A2
http:http://www.geodaten.bayern.de


129 Oberbayerisches Amrsblarr Nr. 15 / 2003 

Anlage 3 

rgebi 
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SChutzgebietskarte 

zUr Verordnung zur Änderung der Verordnung 
des Bezirks Oberbayern über den Schutz des 
Chiemsees, seiner InSeln und Ufergebiete in 
den Landkreisen Rosenheim und Traunstein· 

. als Landschaftsschutzgebiet 
"Chiemsee 'und Ufergebiete" 

vom 16.Ju1l2003 . 

~. 
8ezir1< Oberbayem - Franz Jungwlrth 

. BezIrkstagspräsident 

(Verzeichnis der Landschaftsschutzgebiete beim 
Landesamt für Umweltschutz Nr. OBB 02) 

r~-~:. ~· \ l 
~~ 

Herauszunehmende Fläche 

Abgrenzungslinie 

Maßstab ' 1 : 10 000 
Kartengrundlage: 

.- ' .; 	 Rasterdaten der Flurkarten im Maßstab 1:5000 

Blätter SO 13-26 und 14-26 


Geobasisdaten des Bayerischen Landesvennessungsamtes 
http://www.geodaten.bayern.de 
Nutzungserlaubnis vom 6.12.2000.Az. : VM 3860 B - 4562 

http:6.12.2000.Az
http:http://www.geodaten.bayern.de
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RECHTSPFLEGE; STANDESAMTSWESEN; ÖFFENTLICHE SICHERHEIT 
UND ORDNUNG 

2. Verordnung des Landkreises Rosenheim zur Änderung der Verordnung des Bezirks Oberbayern über 
den Schutz des Chiemsees, seiner Inseln und Ufergebiete in den Landkreisen Rosenheim und Traunstein 
als Landschaftsschutzgebiet vom 20. Oktober 2005 

Zweite Verordnung zur Änderung der Verordnung des Bezirks Oberbayern über den Schutz des Chiem­
sees, seiner Inseln und Ufergebiete in den Landkreisen Rosenheirn und Traunstein als Landschafts­

, , schutzgebiet (.. Chiemsee-Schutzverordnung") 

Vom 20. Oktober 2005 

Auf Grund von Art. 10 Abs. 2 in Verbindung mit Art. 45 Abs. 2 Satz 3 des Bayerischen Naturschutzgesetzes _ 
BayNatSchG - in der Fassuna der Bekanntmachuna vom 18. Auausl1998 (GVBI S. 593. BavRS 791-1-U) zu­
letzt geändert durch Art. 21 des Gesetzes vom 26.07.2005 (GVBI-S. 287), e~lässt .der;Sandkr~is Rosenhei';'; fol­
gende Verordnung: . " , <:" ' 

§ 1 

Die Verordnung des Bezirks Oberbayem über den Schutz des Chiemsees, seiner Inseln und Ufergebiete in den 
Landkreisen Rosenheim und Traunstein als Landschaftsschutzgebiet ("Chiemsee-Schutzverordnung") vom 6. 
November 1986 (RABI OB S. 29Q), geändert durch Verordnung vom 16. Juli 2003 (OBAB12003 S. 126), wird wie 
folg~ geändert: ' 

1. 1 Die Grenzendes Landschaftsschutzgebiets werden in den Gemeinden Breitbrunn a. Chiemsee und Gstadt a. 
Chiemsee, Landkreis Rosenheim, teilweise neu festgesetzt. 2Aus dem Geltungsbereich (§ 2 Schutzgebietsgren­
zen) werden die in den beiliegenden Karten (Anlage 1, Anlage 2, Anlage 3 und Anlage 4) Maßstab (M) 1 : 25.000 
und 1 : 10.000 gekennzeichneten Flächen mit einer Größe von insgesamt ca. 35,5 ha herausgenommen. 3Die , 
Karten sind Bestandteil dieser Verordnung; insofern werden die in § 2 Abs. 4 genannten Karten M 1 : 25.000 und 
1 : 10.000 ersetzt. 4Maßgebend für den Grenzverlauf ist die Karte M 1 : 10.000. SEs gilt die Innenkante der Ab- ' 
grenzungslinie. 

2. § 2 wird wie folgt geändert: 

. a) In Absatz 1 wird die'Zahl .12603" durch die ~ahl .12.567,5" ersetzt. 

b) Abs. 2 Nr. 1, wird wie folgt geändert 

ba) Satz 1 ~rhalt folgende Fassung: 

.•1Die Schutzgebietsgrenze folgt im Westen ab der Landkreisgrenze TraunsteinlRosenheim der Staatsstraße 2093 
von Seeon-Seebruck kommend nach Gollenshausen; hier umfährt sie südlich des Grundstücks FI.Nr. 810, Ge­
markung Gstadt, auf der Hangkante zum Chiemsee verlaufend den bebauten Bereich von GOllenshausen, um 

, südlich des Grundstück$ FI. Nr. 661, Gemarkung Gstadt, wieder auf die Staatsstraße 2093 zu treffen, dann weiter 
über Schalehen nach Gstadt a. Chiemsee, wo sie nördlich des Grundstocks FI. Nr. 24/1, Gemarkung Gstadt, 
nach Osten abknickt, dann entlang der östlichen Grenze der Grundstücke FI. Nm. 24/3, 24 und 26, Gemarkung 
Gstadt, verläuft; an der Südostecke des Grundstücks FI. Nr. 26, Gemarkung Gstadt, biegt sie nochmals in östli­
cher Richtung bis .zum Chiemseeufer ab, verläuft dann entlang des Chiemseeufers bis zur Südostecke des 
Grundstücks FI. Nr. 1984, Gemarkung Gstadt. dann nach Nordwesten abknickend bis zur östlichen Grenze des 
Grundstücks FI. Nr. 42/1, Gemarkung Gstadt, dieses Grund.stück in nördlicher Richtung umfahrend bis zur Süd­
ostecke des Grundstücks FI. Nr. 43, Gemarkung Gstadt, hier verläuft sie auf einer Länge von 50 m in westlicher 

- - --- Richtung,-dann-in nördlicher Richtung-abknickendbis zur.nördlichen .Grenze des Grundstücks-FI.Nr:-42, Gemar-------­
kung Gstadt, und hier wieder abknickend in westlicher Richtung bis zur Reiterstraße; dieser folgt sie in nördlicher 
Richtung bis zur Gehölzgruppe auf dem Grundstück FI.Nr. 90, Gemarkung Gstadt, die sie nördlich umfährt, auf 
Höhe der Westseite des auf diesem Grundstück befindlichen Gebäudes nach Norden abknickt, an der Südseite 
des Grundstücks FI.Nr. 8/2 entlang bis zur Südwestecke dieses Grundstücks verläuft und dann der westlichen 
Grenze des Grundstücks FI. Nr. 8/2, Gemarkung Gstadt, folgt, an der Nordwestecke des Grundstücks FI. Nr. 8/2, 

i 
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Gemarkung Gstadt, nach Osten abknickend wieder auf die Staatsstraße 2093 trifft und nach Westen entlang 
dieser nach Breitbrunn a. Chiemsee verläuft." 

bb) Satz 2 Halbsatz 1 erhält folgende Fassung: 

.2Hier umfährt sie den bebauten Bereich im Osten und Süden, im Westen verläuft sie von der Südwestecke des 
Grundstücks FI. Nr. 287/3, Gemarkung Breitbrunn, in nördlicher Richtung bis zur Südwestecke des Grundstücks 
FL Nr. 531, Gemarkung Breitbrunn, dann nach Westen abknickend bis zur Südgrenze des Grundstücks FI. Nr. 
442/5: hier knickt sie nach Norden ab, umfährt den auf den Grundstücken FI. Nm. 557 und 559/12, Gemarkung 
Breitbrunn, befindlichen Waldbestand in östlicher Richtung, verläuft dann entlang der westlichen Grundstücks­
grenze des Grundstücks Fl.Nr. 562/3, Gemarkung Breitbrunn, in nördlicher Richtung, bis sie in Höhe der Nord­
westecke des Grundstücks FI. Nr. 565/1, Gemarkung Breitbrunn, nach Osten abbiegt, dann an der Westgrenze 
des Grundstücks FI. Nr.. 573; Gemarkung Breitbrunn, entlang nach Norden bis zur Nordwestecke des Grund ­
stücks FI. Nr. 586, Gemarkung Breitbrunn, verläuft, hier nach Osten abknickt, um an der Nordgrenze der 
Grundstücke FI. Nrn 586 und 585/1, Gemarkung Breitbrunn , verlaufend wieder auf die Staatsstraße 2093 zu 
treffen;" 

§2 

Diese Verordnung tritt einen Tag nach ihrer Bekanntmachung im Amtsblatt des Landkreises Rosenheirn in Kraft . 

Rosenheim, 20.. Oktober 2005 

Landkreis Rosenheim 
Landratsamt Rosenheim 

gez. 

Dr. Gimple 
Landrat 

(111/3-173-3) 

Hinweis: 

Bei der Bekanntmachung der Verordnung ist gemäß Art. 46 Abs. 7 Bayerisches Naturschutzgesetz - ßay­

NatSchG - auf folgendes hinzuweisen: • Eine Verletzung der Vorschrjften des Art. 46 Abs. 1 bis 6 BayNatSchG 

ist unbeachtlich; wenn sie nicht innerhalb ein~s Jahres nach der Bekanntmachung der Rechtsverordnung schrift­

lich unter Angabe der Tatsachen, die die Verletzung begründen sollen, bei der für den Erlass zuständigen Behör­

de (Landratsamt Rosenheim) geltend gemacht wird." 
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SCHUTZGEBIETSKARTE 

zur Verordnung des Bezirks Oberbayern über 
den Schutz des. Chiemsees. seiner Inseln und 
Ufergebiete in den Landkreisen Rosenheim 


und T raunstein 

als Landschaftsschutzgebiet 


"Chiemsee und Uf_~rgebiete" 


vom 6.November 1986 

(Verzeichnis der Landschaftsschuugebiete beim 
Landesamtfür Umweltschutz Nr. 187.15)

4 

LandschaftsSchutzgebiet 

.Maßstab 1 : 25 000 

Kartengrundlage: Topographische Karte 1: 25000 
Blatt-Nr. 8040, 8041, 8140, 8141 

Wiedergabe mit Genehmigung des Bayerischen 
8 . Landesvermessungsam12s München, Nr. 271/77 
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